
Copyright 2014 by Verlag Aenne Burda GmbH & Co. KG, Hubert-Burda-Platz 2, D-77652 Offenburg

Данные для разных размеров приведены последовательно через тире. Если стоит только одно число, 
то оно относится ко всем размерам.

139 Юбка  •  •  

Детали 1-3
размер 44
размер 46
размер 48
размер 50
размер 52

   Это надо знать

Потайные застежки-молнии вы-
пускаются только длиной 22, 40 
и 60 см. Застежка-молния долж-
на быть длиннее разреза для за-
стежки минимум на 2 см, она при-
тачивается перед выполнением 
шва выше или ниже разреза, т. е. 
при полностью открытых срезах. 
Для притачивания потайной за-
стежки-молнии требуется специ-
альная лапка швейной машины, 
которая входит в обязательный 
комплект лапок ко многим совре-
менным швейным машинам.

Притачать застежку-молнию:
Потайную застежку-молнию от-
крыть и прижать спираль ногтем 
большого пальца так, чтобы мож-
но было увидеть «линию шва» 
между тесьмой и спиралью. От-
крытую застежку-молнию нало-
жить внешней стороной на лице-
вую сторону изделия вдоль одного 
края разреза (1). Чтобы застежка-
молния была притачана точно 
по размеченной линии шва, надо 
определить интервал 
между краем тесьмы 
застежки-молнии и 
срезом ткани: ширина 
припуска на шов ми-
нус 1 см ширины тесь-
мы = расстояние до 
среза ткани. Верхний 
конец тесьмы застеж-
ки-молнии прико-
лоть к ткани булавкой 
на нужном рассто-

янии  — см. выше. Нижний конец 
тесьмы застежки-молнии выступа-
ет за нижний конец разреза. Лап-
ку швейной машины установить 
над застежкой-молнией так, чтобы 
спираль располагалась под выем-
кой лапки справа от иглы. Застеж-
ку-молнию притачать от верхнего 
конца до метки разреза. Закрыть 
застежку-молнию. 
Вторую тесьму застежки-мол-
нии наложить внешней стороной 
на лицевую сторону ткани вдоль 
другого края разреза и прико-
лоть верхний конец тесьмы од-
ной булавкой. Застежку-молнию 
снова открыть. Лапку швейной 
машины установить над застеж-
кой-молнией так, чтобы спираль 
располагалась под выемкой лап-
ки слева от иглы (2). Тесьму на-
строчить от верхнего конца до 
метки разреза. Закрыть застеж-
ку-молнию. 
Стачать срезы деталей кроя ниже 
метки разреза для застежки, от-
вернув нижний свободный конец 

застежки-молнии 
на припуски на шов 
и начав шов мак-
симально близко к 
последним стеж-
кам швов притачи-
вания застежки-
молнии. Излишний 
конец застежки-
молнии срезать и 
окантовать лоску-
том ткани.

Потайная застежка на молнию
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104 A, B Kleider ddd

Größen 36, 38, 40, 42, 44
Länge ab Taille 65 cm

Sie brauchen: 
Kleid A: Seidentwill mit 140 cm gro-
ßem Musterrapport, 140 cm breit: 
4,20 m für alle Größen. Vlieseline  
H 180. 1 Nahtreißverschluss, 60 cm 
lang und Spezial-Nähfuß. 
Kleid B: Gewaschener Kreppsatin, 
140 cm breit: 2,70 – 2,70 – 2,70 – 2,75 
– 2,75 m. Zutaten siehe Kleid A. 
Stoffempfehlung: Weich fallende 
Kleiderstoffe. 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden.  
Naht- und Saumzugaben:
Nähte und Kanten 1,5 cm, Saum und 
Ärmelsäume 4 cm. 
Zuschneiden:
Kleid A, B
1 Vorderteil mit Ärmeln 1x
2 Rückenteil mit Ärmel 2x
3 Seitenteil 2x
4 Unteres Ärmelteil 2x
5 Rückw. Ausschnittbesatz 2x
Einlage siehe Graufläche im Zu-
schneideplan. Am Vorderteil unter 
der Faltenstepplinie bis zum Falten-
bruch einen 32 cm langen, 2,5 cm 
breiten Einlagestreifen von links 
aufbügeln. An den Ecken zwischen 
Vorder-/Rückenteil und angeschn. 
Ärmel kleine Einlagestücke aufbü-
geln. Zusätzlich ca. 2 cm breite Einla-
gestreifen an den Reißverschluss-
schlitzkanten aufbügeln. 
Nähen:
Kleid A, B
n Am Vorderteil die Falte in Pfeil-
richtung einlegen und festheften. 
Faltenbruch bügeln, wie eingez. ab-
steppen. Heftstiche trennen. 
n Seitenteile und untere Ärmel-
teile: Seitenteile ab der Ecke, Naht-
zahl 1 an das Vorderteil und ab der 
Ecke, Nahtzahl 2 an die Rückenteile 
steppen. Nahtzugaben von Vorder- 
und Rückenteil an den Ecken ein-
schneiden. Untere Ärmelteile an die 
angeschn. Ärmel von Vorder- und 
Rückenteil steppen, Nahtzahlen 3 
und 4. Nahtzugaben auseinanderbü-
geln. Untere Ärmelteile von Ecke bis 

Schnittteile 1 bis 5
Gr. 36 3333

Gr. 38 4444

Gr. 40 55

Gr. 42 6666

Gr. 44 7777

A, B

Ecke auf die Armausschnittkanten 
der Seitenteile steppen, Querstriche 
treffen aufeinander. 
n Rückw. Ausschnittbesätze rechts 
auf rechts an den Halsausschnitt der 
Rückenteile steppen. Nahtzugaben 
zurückschneiden. Besätze nach oben 
legen und schmal neben der Naht 
auf den Nahtzugaben feststeppen. 
Besätze nach innen wenden, Kanten 
bügeln. Besatzenden festheften. 
n Den Nahtreißverschluss an den 
Rückenteilen einnähen wie bei „Ge-

Zuschneidepläne Kleid B
Kreppsatin, 140 cm breitBei doppelter Stofflage 

liegt die rechte Stoff -
seite innen. Bei ein-
facher Stofflage liegt sie 
oben, rechte und linke 
Teile gegengleich zu-
schneiden! Das asymme-
trische Vorderteil mit 
der beschrifte ten Seite 
nach oben auf der rech-
ten Stoffseite auflegen. 

wusst wie“. Dabei an der Halsaus-
schnittkante beginnen und die Ban-
denden vom Reißverschluss nach 
oben überstehen lassen. Rückw. Mit-
telnaht von unten bis zum Reißver-
schluss steppen. Obere Enden der 
Reißverschlussbänder einschlagen 
und mit den Nahtzugaben an der 
Ausschnittkante annähen. 
n Kleid wenden, rechte Seite innen. 
Am angeschn. Vorderteilbesatz die 
Innenkante versäubern. Die rückw. 
Schulterkanten rechts auf rechts auf 

Kleid A Seidentwill, Musterrapport 140 cm, 140 cm breit

die vord. Schulterkanten stecken. 
Angeschn. Besatz vom Vorderteil auf 
das Rückenteil legen und die seitl. 
Besatzenden auf den Schulterkan-
ten feststecken. Schulternähte und 
fortlaufend obere Ärmelnähte step-
pen. Nahtzugaben nach vorn bü-
geln. Kleid wenden, rechte Seite au-
ßen, vord. Besatz nach innen legen. 
n Saumzugabe, auch an den Är-
meln, nach innen bügeln und von 
Hand annähen. 

GewuSSt wie

Diese speziellen Reißverschlüsse 
gibt es in 3 Längen: 22 cm, 40 cm, 60 
cm. Der Reißverschluss sollte minde-
stens 2 cm länger sein als der Schlitz. 
Er wird eingenäht, bevor die Naht 
unterhalb des Schlitzes gesteppt 
wird. Zum Einnähen braucht man 
ein spezielles Nähfüßchen. 

Reißverschluss einnähen:
Den Reißverschluss öffnen und die 
 Spi rale mit dem  Dau mennagel weg-
drücken, so dass die Nahtstelle zwi-
schen Band und Spirale zu sehen ist. 
Geöffneten Reiß  verschluss mit der 
Oberseite nach unten auf die rech-
te Stoffseite einer Schlitzkante le-
gen.
Um den Reiß  ver schluss genau in 
der markierten Naht  linie festzu -
steppen, den Abstand zwischen 
Band und Stoffkante wie folgt be-
rechnen: Nahtzuga-
benbreite minus 1 cm 
Band -
breite = Abstand zur 
Stoffkante. Bei einer 
1,5 cm breiten Naht-
zugabe beträgt
der Abstand zum 
Band 5 mm. 
Das obere Reiß ver-
schluss ende im er-
rechneten Abstand 
zur Stoffkante mit ei-
ner Stecknadel fest-

Verdeckter Nahtreißverschluss
stecken. Am markierten Schlitz ende 
steht das untere Reißver schlussende 
über. Das Nähfüßchen so auf den 
Reißverschluss setzen, dass die Spi-
rale in der Kerbe rechts neben der 
Nadel liegt (1). Den Reiß verschluss 
von oben bis zum markierten Schlit-
zende feststeppen.  Den Reiß ver-
schluss schlie ßen.
Das zweite Reißverschlussband mit 
der Oberseite auf die rechte Stoff-
seite der zweiten Schlitzkante le-
gen, oben mit einer Stecknadel fest-
stecken. Reiß verschluss wieder öff-
nen. Das Nähfüßchen auf das obere 
Reiß ver schluss  ende setzen, die Spi-
rale liegt in der Kerbe links neben 
der Nadel (2). Den Reißverschluss 
von oben bis zum Schlitz ende fest-
steppen. Reißverschluss schlie ßen.
Nun die Naht unterhalb vom Reiß-
verschluss steppen, und zwar von 

un ten nach oben. 
Dabei das lose unte-
re Ende vom Reiß  -
ver schluss zur Naht-
zugabe hin  legen. 
Die Naht möglichst 
dicht bis zum letzten 
Stich der Reißver-
schlussnähte step-
pen. Zu lange Reiß-
verschlüsse ab-
schnei  den und das 
Ende mit einem 
Stoffrest einfassen.1 2
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139 Rock dd

Größen 44, 46, 48, 50, 52
Rocklänge ab Taille 57 cm 
(Bundmitte = Taille)

Sie brauchen: 
Baumwoll-Leinen-Fischgrat, 150 cm 
breit: 1,25 – 1,25 – 1,30 – 1,30 – 1,35 
m. Schrägband, 4 cm breit: 0,50 m. 
Vlieseline G 785. 1 Nahtreißver-
schluss, 40 cm lang und Spezial-Näh-
fuß. 2 Knöpfe. 
Stoffempfehlung: Rockstoffe mit et-
was Stand. 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden. Linien u. Angaben für 
Modell 139 beachten. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte und Kanten 1,5 cm. 
Zuschneiden:
1 Vord. Rockbahn im Stoffbruch 1x
2 Rückw. Rockbahn 2x
3 Tasche 2x
a) Bund 87 – 91 – 97 – 103 – 109 cm 
lang, 8 cm breit, fertige Breite 4 cm, 
b) vord. Saumblende in schrägem Fa-
denlauf mit 4 cm Übertritt 56 – 58 – 
61 – 64 – 67 cm lang, 22 cm breit, fer-
tige Breite 11 cm, 
c) rückw. Saumblende in schrägem 
Fadenlauf 53 – 55 – 58 – 61 – 64 cm 
lang, 22 cm breit, fertig 11 cm breit. 
Einlage siehe Graufläche im Zu-
schneideplan. Am linken Ende der 
vord. Saumblende einen 5 cm brei-
ten Einlagestreifen aufbügeln. 
Nähen:
n Vord. und rückw. Abnäher step-
pen, zur Mitte bügeln. 
n Das Schrägband längs zur Hälfte 
falten und bügeln. Das doppelte 
Schrägband so auf die Eingriffkante 
der Taschen steppen, dass die Bruch-
kante 1 cm breit neben der Nahtlinie 
im Teil liegt. Nahtzugaben zurück-
schneiden. Schrägband nach innen 
wenden, Eingriffkante bügeln. Ein-
griffe schmal und 7 mm breit abstep-
pen. An den vord. und unteren Ta-
schenkanten die Zugaben nach in-
nen umbügeln. Vord. Kante der Ta-
schen oberhalb der eingez. Quer-
stepplinie schmal absteppen. Die Ta-
schen die Anstoßlinien treffend auf 
die vord. Rockbahn stecken. 
n Seitennähte steppen, dabei ge-
nau an der Nahtlinie der unteren 
Kante enden. Nahtzugaben ausein-
anderbügeln. 
n Bund längs zur Hälfte falten und 
bügeln, linke Seite innen. Bund wie-
der auffalten. Bund an die obere 

Schnittteile 1 bis 3
Gr. 44 3333

Gr. 46 4444

Gr. 48 55

Gr. 50 6666

Gr. 52 7777

Rockkante steppen. Nahtzugaben 
der Ansatznaht in den Bund bügeln. 
n An den rückw. Schlitzkanten und 
der äußeren Bundhälfte den Naht-
reißverschluss einnähen, siehe „Ge-
wusst wie“. Rückw. Mittelnaht von 
unten bis zum Reißverschluss step-
pen. 
n Bund innen über der Ansatznaht 
eingeschlagen festheften, auf den 
Reißverschlussbändern annähen. Von 
außen in der Nahtrille der Bundan-
satznaht durchsteppen. 
n Taschen wie eingez. quer feststep-
pen, vord. und untere Kanten fest-
steppen. Obere Kanten eingeschla-
gen an der Bundkante feststeppen.
n Die vord. Saumblende rechts auf 
rechts auf die rückw. Saumblende le-
gen, die rechte Seitennaht steppen. 
Nahtzugaben auseinanderbügeln. 
Blende längs falten, rechte Stoffsei-
te innen. Linkes Ende an der rückw. 
Blende zusteppen, oben genau bis 
zur Nahtlinie. An der vord. Blende 
das linke Ende und fortlaufend die 
obere Kante 4 cm lang für den Über-
tritt zusteppen. Die Nahtzugaben 
zurückschneiden, am Übertrittende 
einschneiden. Blende wenden und 
bügeln. Äußere Blendenkante an 
die untere Rockkante stecken, rech-
te Seitennähte treffen aufeinander, 
linkes rückw. Blendenende und Ein-
schnitt vom Übertritt treffen an die 
linke Seitennaht. Steppen. Nahtzu-
gaben in die Blende bügeln, dabei 
die Nahtzugabe der Rockbahn am 
Übertrittende einschneiden. Innere 
Blendenkante über die Ansatznaht 

Bei doppelter Stofflage 
liegt die rechte Stoffseite 
innen. Bei einfacher Stoffla-
ge liegt sie oben, rechte 
und linke Teile gegengleich 
zuschneiden! 

Zuschneideplan 
bei 150 cm Stoffbreite

legen und feststecken. Von außen 
die Blende entlang der Ansatznaht 
schmal absteppen, der Übertritt 
bleibt lose. In 1,5 cm Abstand zur 

Übertrittkante 2 Knopflöcher nä-
hen, 2 cm und 8,5 cm unterhalb der 
Ansatznaht. Knöpfe auf der rückw. 
Blende annähen. 

GewuSSt wie

Diese speziellen Reißverschlüsse 
gibt es in 3 Längen: 22 cm, 40 cm, 60 
cm. Der Reißverschluss sollte minde-
stens 2 cm länger sein als der Schlitz. 
Er wird eingenäht, bevor die Naht 
unterhalb des Schlitzes gesteppt 
wird. Zum Einnähen braucht man 
ein spezielles Nähfüßchen. 

Reißverschluss einnähen:
Den Reißverschluss öffnen und die 
 Spi rale mit dem  Dau mennagel weg-
drücken, so dass die Nahtstelle zwi-
schen Band und Spirale zu sehen ist. 
Geöffneten Reiß  verschluss mit der 
Oberseite nach unten auf die rech-
te Stoffseite einer Schlitzkante le-
gen.
Um den Reiß  ver schluss genau in 
der markierten Naht  linie festzu -
steppen, den Abstand zwischen 
Band und Stoffkante wie folgt be-
rechnen: Nahtzuga-
benbreite minus 1 cm 
Band -
breite = Abstand zur 
Stoffkante. Bei einer 
1,5 cm breiten Naht-
zugabe beträgt
der Abstand zum 
Band 5 mm. 
Das obere Reiß ver-
schluss ende im er-
rechneten Abstand 
zur Stoffkante mit ei-
ner Stecknadel fest-

Verdeckter Nahtreißverschluss
stecken. Am markierten Schlitz ende 
steht das untere Reißver schlussende 
über. Das Nähfüßchen so auf den 
Reißverschluss setzen, dass die Spi-
rale in der Kerbe rechts neben der 
Nadel liegt (1). Den Reiß verschluss 
von oben bis zum markierten Schlit-
zende feststeppen.  Den Reiß ver-
schluss schlie ßen.
Das zweite Reißverschlussband mit 
der Oberseite auf die rechte Stoff-
seite der zweiten Schlitzkante le-
gen, oben mit einer Stecknadel fest-
stecken. Reiß verschluss wieder öff-
nen. Das Nähfüßchen auf das obere 
Reiß ver schluss  ende setzen, die Spi-
rale liegt in der Kerbe links neben 
der Nadel (2). Den Reißverschluss 
von oben bis zum Schlitz ende fest-
steppen. Reißverschluss schlie ßen.
Nun die Naht unterhalb vom Reiß-
verschluss steppen, und zwar von 

un ten nach oben. 
Dabei das lose unte-
re Ende vom Reiß  -
ver schluss zur Naht-
zugabe hin  legen. 
Die Naht möglichst 
dicht bis zum letzten 
Stich der Reißver-
schlussnähte step-
pen. Zu lange Reiß-
verschlüsse ab-
schnei  den und das 
Ende mit einem 
Stoffrest einfassen.1 2
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139 Rock dd

Größen 44, 46, 48, 50, 52
Rocklänge ab Taille 57 cm 
(Bundmitte = Taille)

Sie brauchen: 
Baumwoll-Leinen-Fischgrat, 150 cm 
breit: 1,25 – 1,25 – 1,30 – 1,30 – 1,35 
m. Schrägband, 4 cm breit: 0,50 m. 
Vlieseline G 785. 1 Nahtreißver-
schluss, 40 cm lang und Spezial-Näh-
fuß. 2 Knöpfe. 
Stoffempfehlung: Rockstoffe mit et-
was Stand. 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden. Linien u. Angaben für 
Modell 139 beachten. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte und Kanten 1,5 cm. 
Zuschneiden:
1 Vord. Rockbahn im Stoffbruch 1x
2 Rückw. Rockbahn 2x
3 Tasche 2x
a) Bund 87 – 91 – 97 – 103 – 109 cm 
lang, 8 cm breit, fertige Breite 4 cm, 
b) vord. Saumblende in schrägem Fa-
denlauf mit 4 cm Übertritt 56 – 58 – 
61 – 64 – 67 cm lang, 22 cm breit, fer-
tige Breite 11 cm, 
c) rückw. Saumblende in schrägem 
Fadenlauf 53 – 55 – 58 – 61 – 64 cm 
lang, 22 cm breit, fertig 11 cm breit. 
Einlage siehe Graufläche im Zu-
schneideplan. Am linken Ende der 
vord. Saumblende einen 5 cm brei-
ten Einlagestreifen aufbügeln. 
Nähen:
n Vord. und rückw. Abnäher step-
pen, zur Mitte bügeln. 
n Das Schrägband längs zur Hälfte 
falten und bügeln. Das doppelte 
Schrägband so auf die Eingriffkante 
der Taschen steppen, dass die Bruch-
kante 1 cm breit neben der Nahtlinie 
im Teil liegt. Nahtzugaben zurück-
schneiden. Schrägband nach innen 
wenden, Eingriffkante bügeln. Ein-
griffe schmal und 7 mm breit abstep-
pen. An den vord. und unteren Ta-
schenkanten die Zugaben nach in-
nen umbügeln. Vord. Kante der Ta-
schen oberhalb der eingez. Quer-
stepplinie schmal absteppen. Die Ta-
schen die Anstoßlinien treffend auf 
die vord. Rockbahn stecken. 
n Seitennähte steppen, dabei ge-
nau an der Nahtlinie der unteren 
Kante enden. Nahtzugaben ausein-
anderbügeln. 
n Bund längs zur Hälfte falten und 
bügeln, linke Seite innen. Bund wie-
der auffalten. Bund an die obere 
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Rockkante steppen. Nahtzugaben 
der Ansatznaht in den Bund bügeln. 
n An den rückw. Schlitzkanten und 
der äußeren Bundhälfte den Naht-
reißverschluss einnähen, siehe „Ge-
wusst wie“. Rückw. Mittelnaht von 
unten bis zum Reißverschluss step-
pen. 
n Bund innen über der Ansatznaht 
eingeschlagen festheften, auf den 
Reißverschlussbändern annähen. Von 
außen in der Nahtrille der Bundan-
satznaht durchsteppen. 
n Taschen wie eingez. quer feststep-
pen, vord. und untere Kanten fest-
steppen. Obere Kanten eingeschla-
gen an der Bundkante feststeppen.
n Die vord. Saumblende rechts auf 
rechts auf die rückw. Saumblende le-
gen, die rechte Seitennaht steppen. 
Nahtzugaben auseinanderbügeln. 
Blende längs falten, rechte Stoffsei-
te innen. Linkes Ende an der rückw. 
Blende zusteppen, oben genau bis 
zur Nahtlinie. An der vord. Blende 
das linke Ende und fortlaufend die 
obere Kante 4 cm lang für den Über-
tritt zusteppen. Die Nahtzugaben 
zurückschneiden, am Übertrittende 
einschneiden. Blende wenden und 
bügeln. Äußere Blendenkante an 
die untere Rockkante stecken, rech-
te Seitennähte treffen aufeinander, 
linkes rückw. Blendenende und Ein-
schnitt vom Übertritt treffen an die 
linke Seitennaht. Steppen. Nahtzu-
gaben in die Blende bügeln, dabei 
die Nahtzugabe der Rockbahn am 
Übertrittende einschneiden. Innere 
Blendenkante über die Ansatznaht 

Bei doppelter Stofflage 
liegt die rechte Stoffseite 
innen. Bei einfacher Stoffla-
ge liegt sie oben, rechte 
und linke Teile gegengleich 
zuschneiden! 

Zuschneideplan 
bei 150 cm Stoffbreite

legen und feststecken. Von außen 
die Blende entlang der Ansatznaht 
schmal absteppen, der Übertritt 
bleibt lose. In 1,5 cm Abstand zur 

Übertrittkante 2 Knopflöcher nä-
hen, 2 cm und 8,5 cm unterhalb der 
Ansatznaht. Knöpfe auf der rückw. 
Blende annähen. 

GewuSSt wie

Diese speziellen Reißverschlüsse 
gibt es in 3 Längen: 22 cm, 40 cm, 60 
cm. Der Reißverschluss sollte minde-
stens 2 cm länger sein als der Schlitz. 
Er wird eingenäht, bevor die Naht 
unterhalb des Schlitzes gesteppt 
wird. Zum Einnähen braucht man 
ein spezielles Nähfüßchen. 

Reißverschluss einnähen:
Den Reißverschluss öffnen und die 
 Spi rale mit dem  Dau mennagel weg-
drücken, so dass die Nahtstelle zwi-
schen Band und Spirale zu sehen ist. 
Geöffneten Reiß  verschluss mit der 
Oberseite nach unten auf die rech-
te Stoffseite einer Schlitzkante le-
gen.
Um den Reiß  ver schluss genau in 
der markierten Naht  linie festzu -
steppen, den Abstand zwischen 
Band und Stoffkante wie folgt be-
rechnen: Nahtzuga-
benbreite minus 1 cm 
Band -
breite = Abstand zur 
Stoffkante. Bei einer 
1,5 cm breiten Naht-
zugabe beträgt
der Abstand zum 
Band 5 mm. 
Das obere Reiß ver-
schluss ende im er-
rechneten Abstand 
zur Stoffkante mit ei-
ner Stecknadel fest-

Verdeckter Nahtreißverschluss
stecken. Am markierten Schlitz ende 
steht das untere Reißver schlussende 
über. Das Nähfüßchen so auf den 
Reißverschluss setzen, dass die Spi-
rale in der Kerbe rechts neben der 
Nadel liegt (1). Den Reiß verschluss 
von oben bis zum markierten Schlit-
zende feststeppen.  Den Reiß ver-
schluss schlie ßen.
Das zweite Reißverschlussband mit 
der Oberseite auf die rechte Stoff-
seite der zweiten Schlitzkante le-
gen, oben mit einer Stecknadel fest-
stecken. Reiß verschluss wieder öff-
nen. Das Nähfüßchen auf das obere 
Reiß ver schluss  ende setzen, die Spi-
rale liegt in der Kerbe links neben 
der Nadel (2). Den Reißverschluss 
von oben bis zum Schlitz ende fest-
steppen. Reißverschluss schlie ßen.
Nun die Naht unterhalb vom Reiß-
verschluss steppen, und zwar von 

un ten nach oben. 
Dabei das lose unte-
re Ende vom Reiß  -
ver schluss zur Naht-
zugabe hin  legen. 
Die Naht möglichst 
dicht bis zum letzten 
Stich der Reißver-
schlussnähte step-
pen. Zu lange Reiß-
verschlüsse ab-
schnei  den und das 
Ende mit einem 
Stoffrest einfassen.1 2
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139 Rock dd

Größen 44, 46, 48, 50, 52
Rocklänge ab Taille 57 cm 
(Bundmitte = Taille)

Sie brauchen: 
Baumwoll-Leinen-Fischgrat, 150 cm 
breit: 1,25 – 1,25 – 1,30 – 1,30 – 1,35 
m. Schrägband, 4 cm breit: 0,50 m. 
Vlieseline G 785. 1 Nahtreißver-
schluss, 40 cm lang und Spezial-Näh-
fuß. 2 Knöpfe. 
Stoffempfehlung: Rockstoffe mit et-
was Stand. 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden. Linien u. Angaben für 
Modell 139 beachten. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte und Kanten 1,5 cm. 
Zuschneiden:
1 Vord. Rockbahn im Stoffbruch 1x
2 Rückw. Rockbahn 2x
3 Tasche 2x
a) Bund 87 – 91 – 97 – 103 – 109 cm 
lang, 8 cm breit, fertige Breite 4 cm, 
b) vord. Saumblende in schrägem Fa-
denlauf mit 4 cm Übertritt 56 – 58 – 
61 – 64 – 67 cm lang, 22 cm breit, fer-
tige Breite 11 cm, 
c) rückw. Saumblende in schrägem 
Fadenlauf 53 – 55 – 58 – 61 – 64 cm 
lang, 22 cm breit, fertig 11 cm breit. 
Einlage siehe Graufläche im Zu-
schneideplan. Am linken Ende der 
vord. Saumblende einen 5 cm brei-
ten Einlagestreifen aufbügeln. 
Nähen:
n Vord. und rückw. Abnäher step-
pen, zur Mitte bügeln. 
n Das Schrägband längs zur Hälfte 
falten und bügeln. Das doppelte 
Schrägband so auf die Eingriffkante 
der Taschen steppen, dass die Bruch-
kante 1 cm breit neben der Nahtlinie 
im Teil liegt. Nahtzugaben zurück-
schneiden. Schrägband nach innen 
wenden, Eingriffkante bügeln. Ein-
griffe schmal und 7 mm breit abstep-
pen. An den vord. und unteren Ta-
schenkanten die Zugaben nach in-
nen umbügeln. Vord. Kante der Ta-
schen oberhalb der eingez. Quer-
stepplinie schmal absteppen. Die Ta-
schen die Anstoßlinien treffend auf 
die vord. Rockbahn stecken. 
n Seitennähte steppen, dabei ge-
nau an der Nahtlinie der unteren 
Kante enden. Nahtzugaben ausein-
anderbügeln. 
n Bund längs zur Hälfte falten und 
bügeln, linke Seite innen. Bund wie-
der auffalten. Bund an die obere 
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Rockkante steppen. Nahtzugaben 
der Ansatznaht in den Bund bügeln. 
n An den rückw. Schlitzkanten und 
der äußeren Bundhälfte den Naht-
reißverschluss einnähen, siehe „Ge-
wusst wie“. Rückw. Mittelnaht von 
unten bis zum Reißverschluss step-
pen. 
n Bund innen über der Ansatznaht 
eingeschlagen festheften, auf den 
Reißverschlussbändern annähen. Von 
außen in der Nahtrille der Bundan-
satznaht durchsteppen. 
n Taschen wie eingez. quer feststep-
pen, vord. und untere Kanten fest-
steppen. Obere Kanten eingeschla-
gen an der Bundkante feststeppen.
n Die vord. Saumblende rechts auf 
rechts auf die rückw. Saumblende le-
gen, die rechte Seitennaht steppen. 
Nahtzugaben auseinanderbügeln. 
Blende längs falten, rechte Stoffsei-
te innen. Linkes Ende an der rückw. 
Blende zusteppen, oben genau bis 
zur Nahtlinie. An der vord. Blende 
das linke Ende und fortlaufend die 
obere Kante 4 cm lang für den Über-
tritt zusteppen. Die Nahtzugaben 
zurückschneiden, am Übertrittende 
einschneiden. Blende wenden und 
bügeln. Äußere Blendenkante an 
die untere Rockkante stecken, rech-
te Seitennähte treffen aufeinander, 
linkes rückw. Blendenende und Ein-
schnitt vom Übertritt treffen an die 
linke Seitennaht. Steppen. Nahtzu-
gaben in die Blende bügeln, dabei 
die Nahtzugabe der Rockbahn am 
Übertrittende einschneiden. Innere 
Blendenkante über die Ansatznaht 

Bei doppelter Stofflage 
liegt die rechte Stoffseite 
innen. Bei einfacher Stoffla-
ge liegt sie oben, rechte 
und linke Teile gegengleich 
zuschneiden! 

Zuschneideplan 
bei 150 cm Stoffbreite

legen und feststecken. Von außen 
die Blende entlang der Ansatznaht 
schmal absteppen, der Übertritt 
bleibt lose. In 1,5 cm Abstand zur 

Übertrittkante 2 Knopflöcher nä-
hen, 2 cm und 8,5 cm unterhalb der 
Ansatznaht. Knöpfe auf der rückw. 
Blende annähen. 

GewuSSt wie

Diese speziellen Reißverschlüsse 
gibt es in 3 Längen: 22 cm, 40 cm, 60 
cm. Der Reißverschluss sollte minde-
stens 2 cm länger sein als der Schlitz. 
Er wird eingenäht, bevor die Naht 
unterhalb des Schlitzes gesteppt 
wird. Zum Einnähen braucht man 
ein spezielles Nähfüßchen. 

Reißverschluss einnähen:
Den Reißverschluss öffnen und die 
 Spi rale mit dem  Dau mennagel weg-
drücken, so dass die Nahtstelle zwi-
schen Band und Spirale zu sehen ist. 
Geöffneten Reiß  verschluss mit der 
Oberseite nach unten auf die rech-
te Stoffseite einer Schlitzkante le-
gen.
Um den Reiß  ver schluss genau in 
der markierten Naht  linie festzu -
steppen, den Abstand zwischen 
Band und Stoffkante wie folgt be-
rechnen: Nahtzuga-
benbreite minus 1 cm 
Band -
breite = Abstand zur 
Stoffkante. Bei einer 
1,5 cm breiten Naht-
zugabe beträgt
der Abstand zum 
Band 5 mm. 
Das obere Reiß ver-
schluss ende im er-
rechneten Abstand 
zur Stoffkante mit ei-
ner Stecknadel fest-

Verdeckter Nahtreißverschluss
stecken. Am markierten Schlitz ende 
steht das untere Reißver schlussende 
über. Das Nähfüßchen so auf den 
Reißverschluss setzen, dass die Spi-
rale in der Kerbe rechts neben der 
Nadel liegt (1). Den Reiß verschluss 
von oben bis zum markierten Schlit-
zende feststeppen.  Den Reiß ver-
schluss schlie ßen.
Das zweite Reißverschlussband mit 
der Oberseite auf die rechte Stoff-
seite der zweiten Schlitzkante le-
gen, oben mit einer Stecknadel fest-
stecken. Reiß verschluss wieder öff-
nen. Das Nähfüßchen auf das obere 
Reiß ver schluss  ende setzen, die Spi-
rale liegt in der Kerbe links neben 
der Nadel (2). Den Reißverschluss 
von oben bis zum Schlitz ende fest-
steppen. Reißverschluss schlie ßen.
Nun die Naht unterhalb vom Reiß-
verschluss steppen, und zwar von 

un ten nach oben. 
Dabei das lose unte-
re Ende vom Reiß  -
ver schluss zur Naht-
zugabe hin  legen. 
Die Naht möglichst 
dicht bis zum letzten 
Stich der Reißver-
schlussnähte step-
pen. Zu lange Reiß-
verschlüsse ab-
schnei  den und das 
Ende mit einem 
Stoffrest einfassen.1 2

Размеры 44, 46, 48, 50, 52
Длина от талии 57  см (середина 
пояса лежит на талии).

Вам потребуется:
Хлопчатобумажно-льняная ткань 
«в елочку» 1,25–1,25–1,30–1,30–1,35 м 
шириной 150 см; косая бейка 0,50 м 
шириной 4  см; флизелин G  785; 
1  потайная застежка-молния дли-
ной 40  см и специальная лапка 
швейной машины для ее притачи-
вания; 2 пуговицы.
Рекомендуемые ткани: держа-
щие форму юбочные ткани.
Бумажная выкройка:
Переснять детали выкройки. Об-
ратите внимание на линии и дан-
ные именно для модели 139.
Припуски:
На швы и по срезам — 1,5 см.
Раскрой:
1 Переднее полотнище 
  со сгибом � 1х
2 Заднее полотнище � 2х
3 Карман � 2х
а) пояс длиной 87–91–97–103–109 см 
и шириной 8  см, в готовом виде 
4 см;  
b) передняя планка нижнего сре-
за (раскрой по косой) длиной 56–
58–61–64–67 см (из которых 4 см — 
припуск на застежку) и шириной 
22 см, в готовом виде 11 см; 
с) задняя планка нижнего среза 
(раскрой по косой) длиной 53–55–
58–61–64 см и шириной 22 см, в го-
товом виде 11 см.
Прокладка: см. детали на плане 
раскладки, выделенные серым 
цветом. К левому концу перед-
ней планки нижнего среза приу-
тюжить полосу прокладки шири-
ной 5 см.
Пошив:
• На переднем и задних полотни-
щах юбки стачать вытачки, глуби-
ны вытачек заутюжить к линии се-
редины переда/спинки. 
• Косую бейку сложить вдоль по-
полам и приутюжить. Сложенную 
вдвое косую бейку притачать к 
входу каждого кармана так, что-
бы сгиб бейки лежал на детали на 
расстоянии 1  см от размеченной 
линии шва. Припуски шва срезать 
близко к строчке. Косую бейку от-
вернуть на изнаночную сторону, 
вход в карман приутюжить. Вход 
в карман отстрочить в край и на 
расстоянии 7  мм. Припуски по пе-
реднему и нижнему срезам каж-

дого кармана заутюжить на изна-
ночную сторону. Передний край 
кармана отстрочить выше разме-
ченной поперечной линии в край. 
Карман приколоть к переднему 
полотнищу юбки по разметке.
• Выполнить боковые швы, закон-
чив внизу строчки точно у разме-
ченной линии шва и закрепляя бо-
ковые срезы карманов. Припуски 
швов разутюжить.
• Пояс сложить вдоль пополам из-
наночной стороной вовнутрь и 
приутюжить. Пояс снова разло-
жить. Пояс притачать к верхнему 
срезу юбки. Припуски шва прита-
чивания заутюжить на пояс.
• Вдоль средних срезов задних 
полотнищ юбки и вдоль концов 
внешней половинки пояса прита-
чать потайную застежку-молнию — 
см. «Это надо знать». На заднем по-
лотнище юбки выполнить средний 
шов от низа до нижнего конца по-
тайной застежки на молнию.
• Внутренний срез пояса подвер-
нуть и приметать над швом при-
тачивания, пришить к тесьмам 
потайной застежки-молнии. С ли-
цевой стороны проложить строч-
ку точно в шов притачивания по-
яса.
• Каждый карман настрочить на 
переднее полотнище по разметке 
поперек, вдоль переднего и ниж-
него краев. Верхний срез кармана 
подвернуть и настрочить на верх-
ний край пояса.
• Переднюю планку нижнего сре-
за наложить на заднюю план-

ку нижнего среза лицевой сторо-
ной к лицевой стороне, выполнить 
правый боковой шов. Припуски 
шва разутюжить. Планку сложить 
вдоль пополам лицевой стороной 
вовнутрь. На левом конце задней 
планки стачать короткие срезы, 
вверху точно до размеченной ли-
нии шва. На левом конце передней 
планки стачать короткие срезы и 
верхние срезы на длину 4  см для 
припуска на застежку. Припуски 
швов срезать близко к строчкам, 
у конца шва припуска на застеж-
ку  — надсечь. Планку вывернуть 
и приутюжить. Внешнюю поло-
винку планки приколоть к нижне-
му срезу юбки, совместив правые 
боковые швы. Левый конец зад-

ней планки и надсечку припуска 
на застежку совместить с левым 
боковым швом. Притачать. При-
пуски шва заутюжить на планку, 
при этом припуск юбки надсечь у 
конца припуска на застежку. Вну-
тренний срез планки разложить 
поверх шва притачивания план-
ки и приколоть. С лицевой сторо-
ны планку отстрочить вдоль шва 
притачивания близко к шву, при-
пуск на застежку оставить свобод-
ным. На расстоянии 1,5 см от конца 
припуска на застежку обметать 2 
петли на расстоянии 2 см и 8,5 см от 
шва притачивания планки. Пуго-
вицы пришить к задней планке со-
ответственно петлям.
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139 Rock dd

Größen 44, 46, 48, 50, 52
Rocklänge ab Taille 57 cm 
(Bundmitte = Taille)

Sie brauchen: 
Baumwoll-Leinen-Fischgrat, 150 cm 
breit: 1,25 – 1,25 – 1,30 – 1,30 – 1,35 
m. Schrägband, 4 cm breit: 0,50 m. 
Vlieseline G 785. 1 Nahtreißver-
schluss, 40 cm lang und Spezial-Näh-
fuß. 2 Knöpfe. 
Stoffempfehlung: Rockstoffe mit et-
was Stand. 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden. Linien u. Angaben für 
Modell 139 beachten. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte und Kanten 1,5 cm. 
Zuschneiden:
1 Vord. Rockbahn im Stoffbruch 1x
2 Rückw. Rockbahn 2x
3 Tasche 2x
a) Bund 87 – 91 – 97 – 103 – 109 cm 
lang, 8 cm breit, fertige Breite 4 cm, 
b) vord. Saumblende in schrägem Fa-
denlauf mit 4 cm Übertritt 56 – 58 – 
61 – 64 – 67 cm lang, 22 cm breit, fer-
tige Breite 11 cm, 
c) rückw. Saumblende in schrägem 
Fadenlauf 53 – 55 – 58 – 61 – 64 cm 
lang, 22 cm breit, fertig 11 cm breit. 
Einlage siehe Graufläche im Zu-
schneideplan. Am linken Ende der 
vord. Saumblende einen 5 cm brei-
ten Einlagestreifen aufbügeln. 
Nähen:
n Vord. und rückw. Abnäher step-
pen, zur Mitte bügeln. 
n Das Schrägband längs zur Hälfte 
falten und bügeln. Das doppelte 
Schrägband so auf die Eingriffkante 
der Taschen steppen, dass die Bruch-
kante 1 cm breit neben der Nahtlinie 
im Teil liegt. Nahtzugaben zurück-
schneiden. Schrägband nach innen 
wenden, Eingriffkante bügeln. Ein-
griffe schmal und 7 mm breit abstep-
pen. An den vord. und unteren Ta-
schenkanten die Zugaben nach in-
nen umbügeln. Vord. Kante der Ta-
schen oberhalb der eingez. Quer-
stepplinie schmal absteppen. Die Ta-
schen die Anstoßlinien treffend auf 
die vord. Rockbahn stecken. 
n Seitennähte steppen, dabei ge-
nau an der Nahtlinie der unteren 
Kante enden. Nahtzugaben ausein-
anderbügeln. 
n Bund längs zur Hälfte falten und 
bügeln, linke Seite innen. Bund wie-
der auffalten. Bund an die obere 
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Rockkante steppen. Nahtzugaben 
der Ansatznaht in den Bund bügeln. 
n An den rückw. Schlitzkanten und 
der äußeren Bundhälfte den Naht-
reißverschluss einnähen, siehe „Ge-
wusst wie“. Rückw. Mittelnaht von 
unten bis zum Reißverschluss step-
pen. 
n Bund innen über der Ansatznaht 
eingeschlagen festheften, auf den 
Reißverschlussbändern annähen. Von 
außen in der Nahtrille der Bundan-
satznaht durchsteppen. 
n Taschen wie eingez. quer feststep-
pen, vord. und untere Kanten fest-
steppen. Obere Kanten eingeschla-
gen an der Bundkante feststeppen.
n Die vord. Saumblende rechts auf 
rechts auf die rückw. Saumblende le-
gen, die rechte Seitennaht steppen. 
Nahtzugaben auseinanderbügeln. 
Blende längs falten, rechte Stoffsei-
te innen. Linkes Ende an der rückw. 
Blende zusteppen, oben genau bis 
zur Nahtlinie. An der vord. Blende 
das linke Ende und fortlaufend die 
obere Kante 4 cm lang für den Über-
tritt zusteppen. Die Nahtzugaben 
zurückschneiden, am Übertrittende 
einschneiden. Blende wenden und 
bügeln. Äußere Blendenkante an 
die untere Rockkante stecken, rech-
te Seitennähte treffen aufeinander, 
linkes rückw. Blendenende und Ein-
schnitt vom Übertritt treffen an die 
linke Seitennaht. Steppen. Nahtzu-
gaben in die Blende bügeln, dabei 
die Nahtzugabe der Rockbahn am 
Übertrittende einschneiden. Innere 
Blendenkante über die Ansatznaht 

Bei doppelter Stofflage 
liegt die rechte Stoffseite 
innen. Bei einfacher Stoffla-
ge liegt sie oben, rechte 
und linke Teile gegengleich 
zuschneiden! 

Zuschneideplan 
bei 150 cm Stoffbreite

legen und feststecken. Von außen 
die Blende entlang der Ansatznaht 
schmal absteppen, der Übertritt 
bleibt lose. In 1,5 cm Abstand zur 

Übertrittkante 2 Knopflöcher nä-
hen, 2 cm und 8,5 cm unterhalb der 
Ansatznaht. Knöpfe auf der rückw. 
Blende annähen. 

GewuSSt wie

Diese speziellen Reißverschlüsse 
gibt es in 3 Längen: 22 cm, 40 cm, 60 
cm. Der Reißverschluss sollte minde-
stens 2 cm länger sein als der Schlitz. 
Er wird eingenäht, bevor die Naht 
unterhalb des Schlitzes gesteppt 
wird. Zum Einnähen braucht man 
ein spezielles Nähfüßchen. 

Reißverschluss einnähen:
Den Reißverschluss öffnen und die 
 Spi rale mit dem  Dau mennagel weg-
drücken, so dass die Nahtstelle zwi-
schen Band und Spirale zu sehen ist. 
Geöffneten Reiß  verschluss mit der 
Oberseite nach unten auf die rech-
te Stoffseite einer Schlitzkante le-
gen.
Um den Reiß  ver schluss genau in 
der markierten Naht  linie festzu -
steppen, den Abstand zwischen 
Band und Stoffkante wie folgt be-
rechnen: Nahtzuga-
benbreite minus 1 cm 
Band -
breite = Abstand zur 
Stoffkante. Bei einer 
1,5 cm breiten Naht-
zugabe beträgt
der Abstand zum 
Band 5 mm. 
Das obere Reiß ver-
schluss ende im er-
rechneten Abstand 
zur Stoffkante mit ei-
ner Stecknadel fest-

Verdeckter Nahtreißverschluss
stecken. Am markierten Schlitz ende 
steht das untere Reißver schlussende 
über. Das Nähfüßchen so auf den 
Reißverschluss setzen, dass die Spi-
rale in der Kerbe rechts neben der 
Nadel liegt (1). Den Reiß verschluss 
von oben bis zum markierten Schlit-
zende feststeppen.  Den Reiß ver-
schluss schlie ßen.
Das zweite Reißverschlussband mit 
der Oberseite auf die rechte Stoff-
seite der zweiten Schlitzkante le-
gen, oben mit einer Stecknadel fest-
stecken. Reiß verschluss wieder öff-
nen. Das Nähfüßchen auf das obere 
Reiß ver schluss  ende setzen, die Spi-
rale liegt in der Kerbe links neben 
der Nadel (2). Den Reißverschluss 
von oben bis zum Schlitz ende fest-
steppen. Reißverschluss schlie ßen.
Nun die Naht unterhalb vom Reiß-
verschluss steppen, und zwar von 

un ten nach oben. 
Dabei das lose unte-
re Ende vom Reiß  -
ver schluss zur Naht-
zugabe hin  legen. 
Die Naht möglichst 
dicht bis zum letzten 
Stich der Reißver-
schlussnähte step-
pen. Zu lange Reiß-
verschlüsse ab-
schnei  den und das 
Ende mit einem 
Stoffrest einfassen.1 2

Вдвое складывать ткань лицевой 
стороной вовнутрь, в один слой 
раскладывать ткань лицевой 
стороной вверх. 
Правые и левые парные детали 
выкроить симметрично!

План раскладки 
при ширине ткани 150 см


